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provinzial Nachrichten

Liebesdrama eines Einjährig Freiwilligen
Dresden 26 Juli Ein Liebesdrama trug ſich heute früh in

ugersdorf zu Auf der Straße von Bühlau Weißer Hirſch nach
ugersdorf wurde der Einjährig Freiwillige Marineartilleriſt Erich
gewin der Sohn eines Poſtdirektors aus Friedrichsort bei Kiel

it einer ſchweren Schußwunde in der Magengegend aufgefunden
T Schwerrerletzte gab an daß er ſeine Geliebte ein 24 Jahre
altes Fräulein Neitzel aus Charlottenburg mit ihrem Einverſtänd
ni erſchoſſen habe worauf er ſich ſelbſt habe töten wollen

Die Leiche der Erſchoſſenen konnte noch nicht aufgefunden
werden Der Schwerverletzte wurde nach dem Militärlazarett ge

bracht

Eine muſikaliſche Ohrfeige
Halberſtadt 27 Juli Eine muſikaliſche Ohrfeige

t der Halb Allg Ztg zufolge den Fenſterputzer H von hier
auf die Anklagebank gebracht und das kam ſo In einer Wirt

ft am Bullerberge pflegt zur Erheiterung der Gäſte zuweilen
ein Zuintett von Muſikanten zu konzertieren deſſen Mitglieder
für gewöhnlich eine weniger künſtleriſche Tätigkeit entſalten Das
Orcheſter beſteht nämlich aus beſagtem Fenſterputzer einem
Maurer einem Hausdiener einem Kontorboden und einem
geſſelſchmied welch letzterer bei den Konzerten vermutlich die
große Pauke ſchlägt

Eines Tages im Juni kam es nun zwiſchen dem Fenſter
putzer und dem Hausdiener zu Differenzen weil es letzterem nicht
behagte daß ſein Kobege mit dem Hut auf dem Kopfe durchs
Lokal ging und den deutſchen Gruß übte Der Hausdiener trat
daher von hinten an den Fenſterputzer heran und liüſtete ihm den
Hut mit den beſorgten Worten Du ſchwitzeit wohl Dies
nahm der Fenſterputzer krumm und tauſchte mit dem andern einige
Komplimente aus die ſich auf ihre beiderſeitigen Zivilberufe

bezogenShließlich begann das Konzert und nun benutzte der Fenſter

putzer ſeine Pauſen um die geſangreichen Töne die der Hausdiener
ſeiner Klarinette entlockte in ſo neckiſcher Weiſe nachzuahmen
daß ſich dic Gäſte vor Vergnügen krümmten

Als nachher am Büfett die Abrechnung für die Muſik ſtatt
fand begann der Klarinettiſt dem Fenſterputzer ſeinen Mangel
an muſikaliſcher Bildung vorzuwerfen Ein Wort gab das andere
worauf der Hausdiener ſchließlich höhniſch erwiderte er habe vier
Jahre lang Muſik ſtudiert und den Gegner fragte ob er die U m
kehrung der Tonart Cedur kenne Der Fenſterputzer ant
wortete ebenſo richtig wie ſchlagfertig Amoll und begleitete das
inhaltſchwere Wort mit einer kräftigen Ohrfeige Das
war ihm aber noch nicht genug der Sühne er lauerte dem Haus
diener auch noch auf dem Heimwege auf und verſetzte ihm in einer
hohlen Gaſſe einen Schlag mit dem Spazierſtock

Das Schöffengericht vor dem ſich der ſchlagfertige Fenſter
putzer geſtern wegen Körperverletzung zu verantworten hatte
diktierte ihm wegen der muſikaliſchen als der leichteren und der
unmuſikaliſchen aber gefährlicheren Handgreiflichkeit 20 Mark
Geldſtrafe zu Der Fenſterputzer will nun bei keinem Muſikſtück
mehr mitwirken das aus der AmollTonart geht

Das Vermögen in der Wäſchekommode
Ein Leſer ſchreibt uns aus Erfurt
Die Hinterbliebenen einer hier jüngſt im beſten Alter

verſtorbenen Dame waren damit beſchäſtigt ſich in die
Möbel der Verſtorbenen zu teilen als einer von ihnen in
einer Schublade der Wäſchekommode ein Käſtchen mit einem
Vermögen an 3prozentigen Staatspapieren entdeckte Nie
mand auch der Ehemann nicht hatte von dieſem Reichtum
welcher der Toten ohne Wiſſen ihrer Angehörigen vor
Jahren durch Erbſchaft zugefallen war eine Ahnung gehabt
Deshalb große Freude Jn die Freude aber wurde doch in
ſofern ein Tropfen Bitterkeit gemiſcht als ſich auf der Bank
herausſtellte daß zu allen Talons nie neue Zinsſcheine ein
gefordert worden waren und daß eine ganze Anzahl Stücke
ſchon ſeit Jahren ausgeloſt waren Jn ihrer abſoluten An
kenntnis und geleitet von ihrem Mißtrauen hatte die Dame
geglaubt daß ſie ihr Geld nirgendwo und nie beſſer und
ſicherer anlegen könne als in preußiſchen Staatspapieren
und ihrer Kommode So geſchehen im Jahre des Herrn 1910
zu Erfurt

Ein 16jähriger Erpreſſer
Schmalkalden 26 Juli Vor etwa drei Wochen erhielt eine

angeſehene Familie in Schmalkalden einen Brief in dem ſie erſucht
wurde einen Betrag von 50 Mark an einem beſtimmten Platze
niederzulegen anderfalls das Leben und Eigentum der

amilie vernichtet würde Unterzeichnet war das Schreiben
mit Buchſtaben und dem Zuſatz Haupt einer Räuberbande
e Dieſer Tage traf nun ein weiterer Drohb rief ein in dem
We rpreſſer die Forderung auf 100 Mark erhöht hatte Jm
ig Srungsfalle würde er ſeine Drohung die Familie zu ver

en wahrmachen Das Geld ſolle durch eine in dem Schreiben
namhaft gemachte Perſon bei dem näher bezeichneten Baume in
Ffaffenbach niedergelegt werden

en d Polizei ſtellte nun neue Fahndungen an und es gelang ihr
n Täter in der Perſon eines 16jährigen Lehrlings zu ermitteln
h anfänglichem hartnäckigen Leugnen geſtand er nachdem er

r Tat überführt worden war ein der Verfaſſer der Drohbriefe
zu ſein Er wurde in Haft genommen

Auswanderung tſchechiſcher Bergarbeiterfamilien
arhe Fleutensdorf i V 26 Juli Ueber 50 tſchechiſche Verg

iterfamilien ſind im Laufe der letzten zwei Wochen von hier
5 gus der Umgegend meiſt nach dem rheiniſchenhlen evier ausgewandert

und d nächſter Zeit werden noch weitere zahlreiche Familien Ort
uns e verlaſſen Die deutſchen Gemeinden begrüßen dieſen

zug tſchechiſcher Familien mit Freuden

Für 26 Millionen Mark Spargel
dent daunſchweig 25 Juli Der Ankaufswert des während der
eslährigen Spargelka er konſervierten rgels wirdauf 218 Mill Mart geſchätt der ten S

Von einer Dampfwalze überfahren
Altenburg 26 Juli Heute nachmitta

Juli ag begegnete dem beimFuhrwerks t Sander in Roſitz im Dienſte ſtehenden 30 Jahre
altenabend geriſs auf der Straße nach Roſitz die dort

Das Geſchirr des Gentſch ſtreifte die Wal ze und Gentſchwurde ſo unglücklich herabgeſchleudert daß er
von der Dampfwalze überfahren wurde Tas
Geſchirr und die Walze verwickelten ſich ſo daß beide ſchließlich in

dahe r ſtürzten Die Leiche des Gentſch konnte
nicht geborgen werden Er war verheiratet jedoch warenihm Frau und Kinder geſtorben trat 1909 war

Ein Kind in Flammen
Leipzig 26 Juli Zu dem Brand wird uns noch gemeldet

Das Kind um das es ſich handelt iſt die 14 Jahre alte Charlotte
Elter Tochter des Zimmermanns Elter in Gohlis Eiſenacher
Straße 42 Als das Mädchen nachmittags 5 Uhr beim Plätten
d Piate Reett Spiritus nachgießen wollte e plodierte
ie Plätte un r brennende Spiritus ſetzte die KleiMädchens in Brand vie vi r

Das Mädchen erlitt am ganzen Körper ſchwere Brand
wunden Jn hoffnungsloſem Zuſtande mußte es in das
Krankenhaus überführt werden

Verbondslag der Meſſerſchmiede
Leipzig 27 Juli Vom 30 Juli bis 1 Auguſt tagen im Roſen

tal Kaſino in Leipzig der Verband ſelbſtändiger
Meſſerſchmiede und Schleifer Deurſchlands Sitz
Magdeburg ſowie der Zentralverband der Vereini
güngen deulſcher Meſſerſchmiede und Schleife r
meiſter e Sitz Mannheim

Die letztgenannte Vereinigung umfaßt ſämtliche Berufsver
eine ihrer Branche und bezweckt Hebung des vormals ſehr blühen
den heute unter der Konkurrenz der Waren und Solinger Ver
jandhäuſer ſchwer lerdenden Standes der Meſſerſchmiede und
Schleifer Vorſitzender iſt der Landtagsabgeordnete Carl Vogel
Mannheim

Verhaftete Erpreſſer
Leipzig 27 Juli Hier ſind die Arbeiter Karl Kop

pius und Fritz Koppius unter dem dringenden Ver
dacht verhaftet worden die bekannten Erpreſſungen an dem
Jnhaber der bekannten Buchdruckerei und Verlags
firma J J Weber verübt zu haben Es wurden bei
den Verhafteten Hausſuchungen vorgenommen wobei ver
ſchiedene kompromittierende Schriftſtücke beſchlagnahmt wur
den Jnwieweit die beiden Verhafteten auch mit dem
Friedrichſchen Doppelmord in Verbindung ſtehen
wird die weitere Unterſuchung ergeben

Das Ende der Deutſchen Luftſchiffahrtsgeſellſchaft
Dresden 26 Juli Die Deutſche Luftſchiffahrtsgeſellſchaft

eingetragene Cenoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht in Liqui
dation in Dresden die vor kurzem durch unliebſame Geſchäfts
manipulationen viel von ſich reden machte iſt iunmehr in Kon
kurs geraten

Die Zahl der Leidtragenden für die ſich aus der Maſſe recht
wenig ergeben dürfte ſcheint nicht klein zu ſein Die eigentlichen
Gründer der GEeſellſchaft öſterreichiſche Adelige haben ſchon vor
Monaten den Staub Dresdens von ihren Füßen geſchüttelt und es
dem Aufſichtsrate überlaſſen die Reſte der gemachten Einzahlungen
zu verwalten

Pieſteritz 25 Juli Ein bedauerlicher Unglücks
fal 1 ereignete ſich hier als ſich geſtern vormittag mehrere Schul
knaben damit unterhielten ein ſcharfes Eiſen das ſie nach Art
eines Stechvogels handhabten nach einem an einem Baumſtamme
befeſtigten Bleche zu ſchleudern Hierbei prallte das Eiſen zurück
und zerſchnitt dem Schulknaben Otto Rakofsky das linke Auge voll
ſtändig ſo daß R nach Halle in die Univerſitäts Klinik gebracht
werden mußte

Eilenburg 26 Juli Lohnſtreitigkeiten Jn den
Dermatoidwerken haben die ſämtlich dort beſchäftigten Arbeiter
ihr Dienſtverhältnis gekündigt weil wie wir erfahren die von
der Arbeikerſchaft geforderten Lohnerhöhungen nicht bewilligt
wurden

Heiligenſtadt 25 Juli Ein empörendes Vor
kommnis hat ſich vor einigen Tagen auf einem Gute bei
Bremke zugetragen Von der Molkerei in G war eine
Kanne Milch beanſtandet und dem Gute zurückgeſandt in
der über Nacht eins von den widrigen langſchwänzigen Tieren
ertrunken war Obwohl dieſe von großer Nachläſſigkeit
zeugende Begebenheit für den Beſitzer noch einigermaßen zu
entſchuldigen iſt da er ſich um die Aufbewahrung des Volks
getränks in ſeinem Hauſe wenig zu kümmern ſcheint hätte
er aber doch ohne weiteres die ſofortige Verfütterung der
beanſtandeten Milch an die Schweine veranlaſſen müſſen
Dies geſchah aber nicht ſondern der Verwalter ordnete an
daß die Milch in der die Ratte faſt 2 Tage lang
gelegen hatte zum Genuß an die Polen verabfolgt werden ſollte Einem auf dem Gute beſchäftigten
Arbeiter der die Polen verſtändigte haben dieſe es zu ver
danken daß ſie von dem Genuß der unappetitlichen Milch
verſchont blieben Wegen der an den Tag gelegten Frech
heit wurde aber der betreffende Arbeiter ſofort entlaſſen
Der Pächter gehört zu den Leuten die über Mangel an Ar
beitskräften zu klagen pflegen

Bitterfeld 26 Juli Tödlicher Anfall Jn Groß
möhlau bei Bitterfeld ereignete ſich während die Eheleute
Behrend außerhalb des Hauſes beſchäftigt waren ein bedauer
licher Unglücksfall Sie hatten ein 7 Monate altes Kind unter der
Aufſicht der 12jährigen Tochter zurückgelaſſen Das Kind ſchlief in
einem Kinderwagen auf dem etwas abſchüſſigen Hofe Während
das ältere Mädchen ihrer Beſchäftigung nachging rollte der Wagen
plötzlich den Hof hinab und überſchlug ſich während das Kind in
agee rgtnre flog und bevor Hilfe zur Stelle war ertrinken

mußte

Thale 26 Juli Jugendliche Diebe Jn der Racht
wurden in dem der hieſigen Schützengeſellſchaft gehörenden Schützen
hauſe durch 17 bis 20jährige junge Burſchen viele Sachen u a
2 Jnfanteriegewehre 120 ſcharfe Patronen Wein Sekt Likör
und Zigarren entwendet Geſtern morgen wurde durch die
Polizei der 17jährige T und der 19jährige Gelegenheitsarbeiter
W in einem Verſteck am Mohrteich bei Neinſtedt feſtgenommen
An der großen Bodebrücke machte W einen vergeblichen Flucht
verſuch Beim Verhör geſtanden die Burſchen die Tat ein und
beſchuldigten noch zwei Burſchen aus Quedlinburg Auch dieſe ſind
ſofort verhaftet Etwa 40 Patronen hatten die Helden verſchoſſen
und die übrigen 80 Stück haben ſie leichtſinnigerweiſe fortgeworfen
Die beiden Gewehre und 10 Beſtecks wurden in einem Haferfeld
verſteckt aufgefunden Die Diebe ſind durch das Dach eingeſtiegen
haben den Büfettraum aufgebrochen und hier die darin befindlichen
Gegenſtände geſtohlen
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Roedhauſen 25 Juli Neuer Lohntarif im Bau

gewerbe Von den hieſigen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
im Baugewerbe iſt jetzt ein dreijähriger Lohntarif für die Maurer
und Zimmerer der Stadt Nordhauſen und des Vorortes Salza
wie folgt feſtgeſetzt und angenommen worden Die Arbeitnehmer
des Maurer und Zimmerergewerbes erhalten bis zum 31 März
1911 einen Stundenlohn von 43 Pfg bis zum 31 März 1912
einen ſolchen von 45 Pfg und bis zum 31 März 1913 einen ſolchen
von 147 Pfg Ein von den Arbeitgebern vorgelegter Akkord
lohntartf wurde von den Arbeitnehmern n ich t angenommen

Magdeburg 26 Juli 40jähriger Gedenktag der
Schlacht bei Beaumont Am 28 Auguſt d J begehen die
Vereine ehem Feldartilleriſten und Kameradſchaſtliche Vereinigung
ehem Feldartilleriſten gemeinſchaftlich den 40jährigen Gedenktag
der Schlacht bei Beaumont an dieſem Tage wo vor 40 Jahren
das Magdeburgiſche Feldartillerie Regiment im heißen Ringen
bei ſchweren blutigen Verluſten zum Siege mit beitrug Anmel
dungen mittels Poſtkarte bitten wir bis zum 15 Auguſt d J an
den Schriftführer des Feſtausſchuſſes Herrn Paul Kleiber zu
Magdeburg Schönebeckerſtr 56 zu richten

DOederan 26 Juli Städ tiſche Anleihe Die
ſtädtiſchen Kollegien haben die Aufnahme einer Anleihe von
200 000 Mark zum Bau der Waſſerleitung beſchloſſen
Die Anleihe ſoll in 3394 Jahren amortiſiert ſein

Köthen 25 Juli Faſt ver hungert Am Sonnabend
abend wurde in einem Roggenfelde bei Domäne Bobbe ein aus
Fromsdorf bei Eckartsberga i Thür ſtammender Schmiedelehrling
obdachlos und faſt verhungert aufgegriffen Er war angeblich aus
Furcht vor Strafe wegen Entwendung von Stachelbeeren ſeinem
Lehrherrn entlaufen und hatte die Reiſe in Zeit von vier Tagen
zu Fuß ron Fromsdorf über Halle und Vernburg nach hier zurück
gelegt ohne im Beſitz von Geldmitteln zu ſein

Arnſtadt 26 Juli Verſchüttet Jn der Kiesgrube
am Dornheimer Berge wurde der 38jährige Geſchirrführer Stede
von hereinſtürzenden Kiesmaſſen verſchüttet und getötet Der
in der Grube mit beſchäftigte Arbeiter Sommer erlitt ſchwere
Verletzungen

Deſſau 26 Juli Der Gaſt wirtsverein für Deſſau
und Umgegend veranſtaltet in der Zeit vom 15 bis einſchließ
lich 24 Oktober d J in ſämtlichen Räumen des Tivoli Eta
bliſſements in Deſſau eine Ausſtellung unter dem Titel
Große Anhaltiſche Ausſtellung für Kochkunſt Gaſtwirtsgewerbe

Armeeverpflegung und Volksernährung Jn 19 Gruppen ſoll auf
dieſer Ausſtellung gezeigt werden was auf dieſen Gebieten geleiſtet
werden kann Das Ehrenpräſidium hat Staatsminiſter Laue
übernommen

Camburg 26 Juli Von neuem beſtohlen Der
frühere Beſitzer des Reſtaurants zur Weintraube hier G Arnold
ſcheint von Einbrechern ganz beſonders verfolgt zu werden Hier
wurden ihm mittels Einbruchs 700 Mark entwendet und in ſeinem
neuerworbenen Gaſthofe in Sieglitz wurde jetzt wieder einge
brochen wobei den Dieben die Summe von 400 Mark in die
Hände fiel

Jlmenau 25 Juli Jahn Denkmal Gelegentlich des
am 14 Auguſt hier ſtattfindenden Gauturnfeſtes des Mittelthü
ringer Turngaues C ſoll hier in der Nähe des Felſenkellers das von
der Turnerſchaft errichtete Denkmal für den Turnvater Jahn ſeine
Weihe in feierlicher Weiſe erhalten

Maua Thür 26 Juli Hollundermark Hier
haben auswärtige Herren unterhalb der Saalebrücke 20 25 Mor
gen Wieſen angekauft die mit amerikaniſchem Hollunder zur
Gewinnung von Hollundermark bepflanzt werden ſollen

Gera 26 Juli Schwerer Unfall Die 15jährige
Tochter eines hieſigen Architckten kletterte geſtern nachmittag auf
einen Automobilſchuppen im Garten des elterlichen Hauſes dabei
ſtürzte das Mädchen durch ein Fenſter und brach die Wirbel
ſäule Der Tod erat auf der Stelle ein

Gera 27 Juli Abſtur Zwei Malergehilfen waren
in der Humboldtſtraße mit dem Herabnehmen eines Firmenſchildes
beſchäftigt Dabei ſtürzte die Leiter mit den Malern um Wäh
rend der eine Arm und Beinbrüche und Verletzungen am
Geſicht erlitt trug der andere Verletzungen der Rippen eben
falls Beinbrüche und wahrſcheinlich auch innere Ver
letzungen davon

Sondershauſen 26 Juli Ein leichtfertiger Jäger
Hier warf ein Dienſtmädchen beim Reinigen des Vorraums der
Wohnung ihrer Herrſchaft ein Gewehr um Sofort krachte ein

Schuß Und die Ladung ging dem Mädchen durch die Hand Das
Mädchen war ungeſchickt gewiß Was iſt aber das für ein
Jäger der ſein Gewehr nicht entladet wenn er es zu Hauſe gab
ſtellt

Eiſenach 26 Juli Meſſer und Miſtgabel Bei
einem Streit ſtach der Schweizer Mehne dem Dienſtknecht Heck
mann der ihn vorher mit einem Meſſer verletzt hatte eine Miſt
gabel in den Kopf Die Verletzung iſt lebensgefährlich Mehne
floh

Koburg 26 Juli Ein neues Bad Jn Kolberg
Sachſen Meiningen wurde heute vormittag das neu errichtete

Mineral und Thermalbad durch einen feſtlichen Akt dem Verkehr
übergeken Das nach Entwürfen von Profeſſor Vetterlein Darm
ſtadtkerrichtete Badegebäude enthält eine große Sprudelhalle mit
Wandelgängen und eine Anzahl Baderäume Der Sprudel hat
eine Temperatur von 28 v H Wärme

Eiſenberg 25 Juli Grubenbrand Jn der Nacht zum
Montag war gegen 12 Uhr auf Grube Walpernhain ein Brand
entſtanden der für das ganze Unternehmen recht verhängnisvoll
werden konnte Der Förderturm ſtand mit einem Male in hellen
Flammen das Maſchinenhaus und die übrigen Anlagen waren
ſehr gefährdet Bald waren jedoch von Walpernhcin und aus
wärts ſo viel Löſchmannſchaften eingetroffen daß dem Feuer Ein
halt geboten werden konnte Der Schaden iſt bedeutend

Leipzig 27 Juli Großer Rauchwaren Diebſt a h Am Abend des Freitags wurden aus einem Speditions
geſchäft im Brühl oder auf der Eiſenbahnfahrt nach Berlin ein
Paket Rauchwaren enthaltend 60 Stück rohe Chinchillonasfelle im
Geſamtwert von 1500 Mark geſtohlen Seitens des Be
ſtohlenen iſt auf die Ermittelung des Diebes und die Wieder
erlangung des geſtohlenen Gutes eine Belohnun g von 100 Mk
ausgeſetzt worden

Dresden 26 Juli Ein tödlicher Unfal ereignete
ſich geſtern auf dem Neuſtädter Güterbahnhofe Dort wurde der
Arbeiter Tho mann von einer an einen Maſt angelehnten großen
Schaufenſterkiſte die der Sturm umwarf ſo ſchwer verletzt
daß er kurz nach der Einlieferung im Krankenhauſe verſtarb
Die Kiſte hatte ihm die Hirnſchale zertrümmert

4f Döbeln 26 Juli Münzenfund Unter einem
Schweineſtall in Berbisdorf wurde ein Topf mit 130 Silber
münzen aus dem 17 und 1d Jahrhundert aufgefunden
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Kunsk un
Profeſſor Ehrlich über ſein Heilmittel
Profeſſor Ehrlich Frankfurt a M äußert ſich in einem

Wiener Blatt über die bisherigen Erfolge ſeines Syphilis
ferums Bei einer ſo chroniſch verlaufenden Krankheit wie
Syphilis ſo ſagt der Gelehrte iſt das Urteil darüber ob ſchon
nach einmaliger Kur eine wirkliche Heilung im engſten Sinne
eintritt erſt nach längerer Erprobung möglich Bisher
iſt in etwa 19 Prozent der behandelten Fälle eine Beſſe
rung beubachtet werden Man muß aber dabei in Betracht
ziehen daß zunächſt aus leicht verſtändlichen Gründen relativ
kleine Doſen für die Behandlung herangezogen wurden die nach
neueren Erfahrungen ohne Schaden überſchritten werden können

Wie hei jedem Heilverfahren der Medizin ſo wird auch bei
dem neuen Mittel eine ſchematiſche Behandlung nicht angängig
ſein man wird von Fall zu Fall unter Benutzung der
modernen Unterſuchungsmethoden feſtſtellen müſſen ob eine be
ſtimmte Doſis die gewünſchte Beeinfluſſung der Paraſiten und das
ſchnelle Verſchwinden der Spirillen bewirkt um dann je nach dem
Ergebnis die weitere Behandlung zu modifizieren Natürlich
muß von vornherein betont werden daß die geringſten Aus
ſichten auf einen wirklichen Erfolg bei den ſogenannten meta
ſyphilitiſchen Erkrankungen zu denen namentlich Par a
lyſe und Tabes gehören beſtehen Es iſt ja auch ſelbſtver
ſtändlich daß bereits zugrunde gegangene Nervenſubſtanz nicht
mehr erſetzt werden kann wenn auch das neue Mittel den Fort
ſchritt der Erkrankung zu hindern imſtande wäre Und ſo be
ſtehen höchſtens günſtige Chancen nur dann wenn um einen
Ausdruck des um die praktiſche Einführung des neuen Mittels
beſonders verdienten Profeſſors Alt zu gebrauchen das früheſte
Wetterleuchten der Paralyſe erkannt wird
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Freibier und Universitätsjubiläum
Am ſchwarzen Brett der Berliner Univerſität

iſt eine Verfügung des Rektors angeſchlagen die
ſich mit der bevorſtehenden Zentenarfeier befaßt und in mehr
als einer Beziehung intereſſant iſt Zunächſt enthält der
Anſchlag eine eindringliche und liebenswürdige Auf
forderung an die Nichtkorporierten ſichebenſo wie die Verbindungsſtudenten recht zahlreich an den
feſtlichen Veranſtaltungen gemeint ſind das Gartenfeſt
der Kommers und der Fackelzug zu beteiligen

Es wird ihnen dabei eine günſtige Plazierung durch
den Ausſchuß verſprochen Am nun den Kommilitonen
ohne Mütze und Band die Einladung möglichſt verlockend
zu geſtalten wird ferner darauf hingewieſen daß ihnen
Koſten nicht entſtehen Die Fackeln ſowie die Koſtüme
für das Gartenfeſt im Landesausſtellungspark das als ein
volkstümliches Studenten und Trachtenfeſt gedacht iſt wer
den geliefert und beim Kommers in den Ausſtellungshallen
wird Freibier ausgeſchenkt

Neuer Unfrieden in der Berliner Studentenſchaft
Jn dem Streit zwiſchen korporierten und nichtkorporierten

Studenten der bekanntlich aus Anlaß des Jubiläums der Berliner
Univerſität entbrannt iſt nimmt nun auch der ſtudentiſche
Jubiläumsausſchuß in einer Zuſchrift an das BStellung Dieſem Jubiläumsausſchuß gehört außer den Vertretern
pon Verbindungen auch ein Nichtkorporierter an der aber von der
Freien Studentenſchaft nicht anerkannt wird weil er von den
Korporationen kooptiert worden iſt Jn dem ausführlichen Schrei
ben dieſes Ausſchuſſes wird noch einmal kurz die Urſache der Spal
tung unter der Studentenſchaft angegeben und der Dreißiger
ausſchuß der Freien Studentenſchaft als der allein
ſchul dige Teil dafür verantwortlich gemacht daß der Friede
nicht zuſtande gekommen iſt Ferner wird mitgeteilt daß mit Zu
ſtimmung des Rektors zwölf weitere Nichtkorporierte dem Jubi
läumsausſchuß beigetreten ſind Am Schluß der Zuſchrift wird
dann noch bemerkt der jetzige Führer der Freien Studentenſchaft
habe dem Rektor im Beiſein des Univerſitätsrichters bekonnt
Die Sache ſei leider in die Hände von Hitzköpfen
geraten

Ob nun allerdings die Freie Studentenſchaft dieſe zwölf
neuen Mitglieder des Jubiläumsausſchuſſes als ihre Vertreter
anerkennen wird erſcheint recht zweifelhaft

Demonſtrationen während einer Vorleſung in Straßburg
Der Profeſſor der romaniſchen Sprachen an der Straßburger

Univerſität Cloetta der im Doktorexamen einem Examinanten
gegenüber geäußert haben ſollte er ſei als Elſäſſer unfähig
Franzöſiſch zu lernen worauf ſich am Montag während einer
Vorleſung lebhafte Demonſtrationen ereigneten hat in
folge dieſes Skandals ſeine Vorleſungen eingeſtellt

Keine Promotion eines Toten
Kürzlich kam aus Heidelberg die Nachricht daß der Stu

dent Oeder in Heidelberg ſich eine tödliche Vergiftung beim
Experimentieren mit ultravioletten Kathodenſtrahlen zugezogen
habe und am Grabe zum Doktor promoviert worden ſei
Der Täglichen Rundſchau wird nun aus Heidelberg geſchrieben
daß Oeder weder an einer Jnfektion durch ultraviolette Kathoden
ſtrahlen geſtorben iſt noch die naturwiſſenſchaftliche Fakultät daran
gedacht hat einen Toten zu promovieren Vergl Saale Ztg
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Sochlhulnuchrichten
Profeſſor Armand Gautier Vizepräſident der Académie

Sciences in Paris iſt zum auswärtigen Mitgliede der R
Accademia dei Lincei zu Rom gewählt worden Die Aſſociation
Internationale des Medecins Mécanotherapeutes gedenkt Dr
Guſtav Zander aus Anlaß der Vollendung ſeines 75 Lebens
jahres durch die Ueberreichung ſeiner Büſte in Brüſſel zu ehren
Die Bibliothek des Romaniſten Adolf Tobler Berlin haben
ſeine Erhen dem romaniſchen Seminar der Berliner Univerſität
geſchenkt Die Sammlung iſt über 2500 Bände ſtark Für orien
taliſche Sprachen habilitierte ſich an der Breslauer Univerſität
Dr phil Arno Poebel An Stelle des in den Ruheſtand
tretenden Profeſſors M E Sachs wurde der Tonkünſtler Dr
Walter Courvoiſier zum Lehrer für Harmonie und Kom
poſitionslehre an der königlichen Akademie der Tonkunſt in Mün
ch en berufen

Chronik
Gerhart Hauptmann leilte dem Gemeindevorſtand von

Agnetendosrf mit daß er die beſtimmte Abſicht habe ſeinen
bisherigen Wohnſitz Agnetendorf zum 1 Oktober d J voll
ſtändig aufzugeben Der Dichter gedenkt entweder ſich

im Grunewald oder an der Riviera dauernd niederzu
laſſen

J r e e

d Wissenschaft Lharitädirektor Dr Franz Der neue Berliner
I Dr Franz war früher auch in Halle tätig als
Fehlings Er iſt 1871 in Arnſte in bei Würzburg geboren
Jn Würzburg promovierte er ging dann nach Zürich und Halle
und 1903 als Aſſiſtent ſeines Vorgängers nach Berlin 1904 wurde
er Ordinarius in Jena und am 1 April d J Ordinarius der
Gynäkologie in Kiel

Theater und Rustk
GottſcheidOper

Direktor Gottſcheid hat einmal unter alten Werken gekramt
und die Mühe wurde von Erfolg gekrönt Das Milch
mädchen von Schöneberg von W Mannſtädt die Alt
Berliner Poſſe ſtellte eine wohlgelungene Aufführung dar und
brachte einen harmloſen Heiterkeitserfolg Hella Thornegg er
wies ſich als eine hochbegabte Soubrette und auch alle anderen
Darſteller Joſef Plaut Bruno Schlegel Emil Fiſcher und
Paul Harms verdienten lebhaften Beifall Das Publikum
wurde in heiterſte Stimmung verſetzt car

c

Annunzio über ſeine dramatiſchen Mäne
Gabriele Annunzio der in kurzem Paris verlaſſen will

hat einem Pariſer Blatte ſeine Eindrücke und Pläne anvertraut
Das Theatre Françgais wird im Wiiter eine Tragödie des Dichters
aufführen der Schatten der Antigone die in der Gegen
wart ſpielt Desgleichen ſoll das Vaudeville Theater ein bis jetzt
noch unbetiteltes Stück erhalten deſſen Schauplatz das moderne
Paris iſt

Der italieniſche Poet der es verſteht ſo viel von ſich reden
zu machen ergoß die Schale ſeines Zornes über jene verleumde
riſchen Feinde die Gerüchte über ſeine finanziellen Schwierigkeiten
verbreitet haben

Bühnenchronik
cer Jrene Trieſch wird zu Berlin mit Erlaubnis der

Direktion des Leſſingtheaters Anfang November im Neuen
Schauſpielhaus ſpielen Als erſte Rolle wird ſie dort
Schillers Jungfrau darſtellen

Humperdincks neue dretiaktige Oper Königs
kinder wird den Münch N zufolge ihre Urauffüh
rung im Januar am Metropolitan Opera Houſe in Newyork
erleben Der Klavierauszug wird erſt Ende dieſes Monats er
ſcheinen dagegen liegt die Orcheſterpartitur bis auf die noch nicht
fertiggeſtellte Ouverture ſchon im Druck vor

m

Vermischtfes

Unterſchlagungen
Eine Verhaftung die in den Berliner Konfektionskreiſen

großes Aufſehen erregen dürfte iſt wie das B hört erfolgt
Der Kaufmann Lingner der ſeit ſechs Jahren bei der Kon
fektionsfirma W N Spitze r Mohrenſtraße 60 zu Berlin als
Geſchäftsführer tätig iſt befand ſich ſeit einigen Tagen auf Sommer
urlaub Sein Vertreter entdeckte Unregelmäßigkeiten und eine
ſofort angeſtellte Reviſion ergab daß 75000 Markfehlten
Der Jnhaber der Firma übergab die Angelegenheit der Kriminal
polizei die unverzüglich eine Hausſuchung bei Lingner vornahm
Von dem fehlende Gelde fand die Polizei noch zwölftauſend
Mark in einem Schreibtiſche vor Die Summe wurde beſchlag
nahmt und Lingner verhaftet Die Firma W N Spitzer iſt dem
nach um 63 000 Mark geſchädigt

Lingner ein Mann Ende der Vierziger ſtand in dem Rufe
zu ſpekulieren er beabſichtigte ſich im Laufe dieſes Jahres mit
einer Angeſtellten der Firma Spitzer zu verheiraten

Der Brand von Menlough Caßle
Das hiſtoriſche Schloß zu Menlough Grafſchaft Galwoy in

England iſt niedergebrannt Die Tochter des Beſitzers Sir Valen
tine Blakes iſt verbrannt Zwei Bedienſtete ſind beim Sprung
aus dem Fenſter tödlich verunglückt

Bei dem Feuer welches das Schloß des Sir Valentine Blake
in Jrland zerſtörte haben zwei Menſchen den Tod gefunden und
Kunſtſchätze von höchſtem Werte ſind vernichtet worden Mit
Menlough Caſtle iſt eins der älteſten und maleriſchſten Adels
ſchlöſſer in Jrland der Landbeſitz des Baronets Sir Valentine
Blake zerſtört worden

Es war ein herrliches mit Efeu bedecktes altes Schloß am
Uſer des Lough Corril das vor 700 Jahren von den Vorfahren
des gegenwärtigen Baronets erbaut worden war Dieſer ein
vierundſiebzig Jahre alter Herr war zur Zeit des Brandes ab
weſend er befand ſich wegen einer Augenoperation in Dublin
Nur ſeine älteſte un verheiratete Tochter Miß
Blake eine Gelähmte wohnte in dem Schloß Sie ver
brannte und ihre Leiche wurde ſpäter vollkommen verkohlt
in den Trümmern gefunden Außerdem befanden ſich zur Zeit des
Brandes zwei Dienerinnen und ein Kutſcher im Schloß Der
Kutſcher entdeckte den Brand und kletterte nachdem
er die Dienerinnen geweckt hatte am Efeu zur Erde Er ritt
dann nach der fünf Kilometer entfernten Stadt Galway und
alarmierte Polizei und Feuerwehr Als dieſe beim Schloß ein
trafen lag es bereits in Trümmern Die beiden weiblichen
Dienſtboten waren aus den Fenſtern geſprungen um ſich zu retten
Eine von ihnen war ſofort tot die andere erlitt t ö d
liche Verletzungen und wurde nach dem Hoſpital geſchafft
Man glaubt daß das Feuer im Schlafzimmer der Miß Blake aus
brach Dieſe war von Rheumatismus gelähmt und iſt wahrſchein
lich in ihrem Vett erſtickt Von der unſchä baren Samm
lung von Gemälden und hiſtoriſchen Reliquien
wurde nicht ein Stück gerettet und vom Schloß ſtehe
nur noch vie zerfallenen Mauern

Die Cholera in Petersburg
greift beſorgniserregend um ſich Geſtern erkrankten wie
derum 58 Perſonen von denen 16 geſtorben ſind Die Zahl
der Kranken beträgt 280

Exploſion eines Munitionsbootes

Aus Newyork wird gedrahtet Jm Hafen von Brooklin
iſt ein Boot welches Munition für die Kriegs
marine transportierte infolge einer Feuersbrunſt die an
Bord des Schiffes ausbrach in die Luft geflogen Auf dem
Boote befanden ſich unter anderem 14500 Stück achtzöllige
Granaten Als das Feuer ausbrach explodierte eine
Granate von 150 Kilogramm worauf in kurzer
Zeit ein Hagel von Granaten und Schrapnells
vom Boote aus über den Hafen niederging Nach langwie

Chartes
Aſſiſtent

riget borſichtigen Nektungverſuchen

Feuer zu löſchen Wunderbarerweiſe
gekommen

Verhaftung eines Defraudanten Der
der nach Unterſchlagung zweier Geldbriefe und von ment

der

Poſtgehilfe R z
A

aus Kröben bei Liſſa flüchtig geworden iſt wurde in Wien
haftet Jn ſeinem Beſitz wurden noch 10 000 Kronen vorgefunſo daß die unterſchlagene Summe noch größer iſt als urſprint

angenommen ichTodesſturz Von dem Turm der Friedenskirche n
Stettin Grabow ſtürzte geſtern nachmittag der Dachdeg
Salomon und ſein Gehilfe ab Salomon war auf der
Stelle tot ſein Gehilfe wurde lebensgefährlich verletzt
Krankenhaus geſchafft unsZur Affäre des Hoteliers Louis Schaurts wird von dem
Aktienbauverein Unter den Linden dem das Weſtminſter Hotel
Berlin gehört beſtätigt daß das Vertragsverhältnis mit Schau
bereits im Juni d J gelöſt worden iſt Der Aktienbauvern
iſt für ſeine Forderungen an Herrn Schaurts voll gedeckt Des
Hotel iſt an eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung weiter
verpachtet die ihren Verpflichtungen zurzeit vollſtändig nach
kommt

Durch ausſtrömende Gaſe erſtickt Das Luxemburger Wort
meldet daß auf der Metzer Hütte Luremburg ſieben Arbetter
bei Reinigungsarbeiten durch ausſtrömende Gaſe betäubt wurden
zwei davon erſtickten ebenſo ein zur Rettung herbeigeeilter Hilfe
arbetter

Schutzhütte vom Blitz getroffen Während eines heftigen Ge
witters ſchlug der Blitz in die Schutzhütte des Schweizer Alpen
Klubs am Alvier 2363 Meter im St Galler Oberland Die
vier Jnſaſſen ſind alle mehr oder weniger verletzt Einem Berg
führer verbrannten die Kleider auf dem Leibe ſo daß er äußerſt
ſchmerzhafte Brandwunden erlitt

Mißhandlung eines Geiſteskranken Jn Stuhlweißenburg
ſtürzte der Rentier Eckenberger in einem Tobſuchtsanfall mit
einem Küchenmeſſer bewaffnet auf die Straße und bedrohte die
Paſſanten Anſtatt den Geiſteskranken feſtzunehmen und dem
Krankenhaus zuzuführen eilten Bewohner mit Heugabeln Senſen
und Knüppeln herbei trieben den Anglücklichen die Straße ent
lang hinaus auf das freie Feld und bearbeiteten ihn dort bis
er ſchwerverletzt liegen blieb Erſt nach mehreren Stunden wurde
der Bedauernswerte im Hoſpital eingeliefert

Jn ſeinem eigenen Gehöft verbrannt Auf dem Gehöft des
Landwirts Woſig in Altſtädt in der Provinz Poſen brach Feuer
aus der Beſitzer ſelbſt kam bei den Rettungsarbeiten in den
Flammen um Die Wirtſchaft brannte vollſtändig nieder

Brand im Marſeiller Hafen Jm Hafen von Marſeille vrach
ein großes Schadenfeuer in einem Schuppen aus Die Schiffe
mußten eiligſt aus der Nähe des Brandherdes geſchleppt werden
Der Schuppen mit Vorräten brannte gänzlich ab Der Schaden
beträgt mehrere Millionen

Ein Unmenſch Ein Landwirt in Arad erſchlug ſeinen fünf
jährigen Sohn mit einem Beil und hängte dann die Leiche des
unglücklichen Kindes an der Wand auf Der unmenſchliche Vater
wurde verhaftet Er erklärt er wiſſe ſelbſt nicht warum er ſeinen
Sohn erſchlagen habe Man glaubt daß er die Untat in einem
Anfall von Geiſtesgeſtörtheit begangen hat

Stürme und Wolkenbrüche haben im Komitate Szolnokdoboka
in Ungarn große Verheerungen angerichtet Die Komitathaupt
ſtadt Dees wurde verwüſtet Jn mehreren anderen Bezirken ſind
die Brücken weggeriſſen Bäume entwurzelt und Landſtraßen zer
ſtört worden Nach den bisherigen Feſtſtellungen ſind 25 Men
ſchen ums Leben gekommen Die Behörden arbeiten unter
Jn anſpruchnahme des Militärs daran der Bevölkerung beizu

ſtehen SElternmord im Wahnſinn Aus den Meereswellen in Scheve
ningen wurde der 28jährige Religionslehrer Bachrach aus Cochem
gerettet der angab ſeinen in Cochem wohnenden Eltern mit einem
Meſſer den Hals abgeſchnitten zu haben Eine telegraphiſche
Anfrage der Haager Polizei an den Cochemer Bürgermeiſter be
ſtätigte dieſe Angabe Der junge Mann der Juris Doktorand iſt
ſcheint ſich in der letzten Zeit geiſtig überarbeitet und ſein Ver
brechen im Zuſtande geiſtiger Umnachtung begangen zu haben

Jns Meer geſpült Am Strande von San Sebaſtian entführte
eine Welle in der Nähe des Nautiſchen Klubs neun Perſonen da
runter mehrere Fiſcher und Kinder Fünf Perſonen konnten mit
großer Mühe gerettet werden die übrigen vier ertranken Bisher
ſind drei Leichen geborgen worden

Ueber den bereits gemeldeten Brand des KelvinHotels in
Belfaſt werden folgende Einzelheiten berichtet Das Feuer
brach in den frühen Morgenſtunden aus Ein Reiſender aus
Glasgow ſchlug Alarm Es folgte eine panikartige Flucht
nach den Ausgängen Ein Vertreter der Suez Mühlen
Geſellſchaft in Glasgow Mr Coſſart und zwei Angeſtellte des
Hotels kamen dabei in den Flammen um Einer der Gäſte ein
bekannter presbyterianiſcher Geiſtlicher Maccaughan und ſeine
Gattin ſprangen aus einem Fenſter des dritten Stockwerks beide
erlitten ſchreckliche Brand wunden und Schädel
brüche ſie liegen in kritiſchem Zuſtande im Krankenhaus dar
nieder Zwei weitere Gäſte und die Buchführerin des Hotel
ſprangen ebenfalls aus den Fenſtern und mußten mit ſchweren
Verletzungen ins Hoſpital geſchafft werden

Einſturz eines Frauenbades Jn Kawalla bei Salonikt ſtürzte
das neben dem internationalen Hoſpital befindliche Frauendo
während der Badezeit ein Die Kataſtrophe erfolgte ſo plötzli t
daß zahlreiche badende Frauen ſich nicht retten konnten We
Frauen wurden tot aus den Trümmern hervorgezogen mehr
Frauen wurden ſchwer viele leichter verletzt

SublimatBonbons Ein Vergiftungsverſuch wurde in Mar
lebono einem Bezirk im Weſten von London verübt Ein S
lein Lauraint erhielt ein Paket Bonbons zugeſandt 9 r
fällige Farbe der Bonbons veranlaßte die Dame ſie unterſuchen
zu laſſen und man fand daß die Bonbons einen großen m
zentſatz Sublimat enthielten Die eingeleitete Unterſucn
führte zur Verhaftung einer Freundin der Dame O
jedoch die Täterſchaft energiſch leugnet

c

Bäcder und Sommerfrischen

Neuralgien auf gichtiſcher Grundlage ſind nach Er
von autoritativer Seite durch längeren Gebrauch des natürlich
Fachinger Mineralbrunnens ſtets weſentlich gebeſſer
und in mehreren Fällen gänzlich geheilt worden

Na uDie Kinder gedeihenv 3 dabeiranken u le len an
kost Verdauungsstöreng
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